
dienene demvatdee Teuerungalle en se
dieerheblichhöhereEntlohnungdesPersonales

vorgerufenwurde.DaßwirschonseitlängererZeitaufeinen
rgerlichenGewinnverzichtethaben ,dasbeweistdieSperrung

ieler hundertex von Geschäften .Damit soll nur gesagt werden ,
daßmannichtin unsdiePreistreibererblickensoll ;derüberaus
großeMehrerlösfür ViehundFleischistvielmehrin dieTaschen
derUrproduzentenundder .Zwischenhändlergeflossen .Eswäre
höchsteZeitdortdenHebelanzusetzen.Wirsindunsunserer
atriotischenPflichtbewußtundmüssenesentschiedenstzurück

weisen ,in diesenschwerenZeitenanPreistreibereienaufKostende
Bevölkerungauchnur dengeringstenAnteil genommenzuhaben .

berdenweiterenVerlaufderVersammlungwerdenwirberichten

HOEREAeruERe dakteur pransMiche
Jahrg .Wien ,Freitag ,10 .September 1915 .N8330

eisthhauergewerbeimKriegsjahre .HauteFreitagnachmittags
eine Versammlungder Wiener Fleischhauer Genossen¬
aft statt ,in welcherdergeschäftsführendeVorsteher-Stellve

eter HeinrichSchedldenTätigkeits -BerichtderGenossenschafts¬
tehungimabgelaufenenJahre erstattete .Er führte . a .aus :
lerige Fragen ,wiesie seit Bestandder Genossenschaftnicht
agegetretensind ,tratenmitBeginndesKriegesandieGenos¬

nschaftheranundbedurfteneinerdringendenErledigung.Die
rstehunghatsichdahersofortzudenmaßgebendenBehördenbegeben
daraufhingewiesen,daßin ersterLinieeinegeregelteVersor¬
gdesHeeresundderBevölkerungimHinterlandemitden

chtigstenEebensmitteln,alsgünstigeGrundlagefürdieerfolg-¬
icheFührungdesKriegesangesehenwerdenmuß.Eswurdevonuns
Verlangengestellt ,dafürSorgezutragen ,daßdieregelmäßige

eschickungderWienerViehmärkteunterdenerschwertenVerkehrs¬
rhältnissenkeineallzugroßeBehinderungerfahreundseitensder
isterien wurde der Gencssenschaft die bestmögliche Unterstützung

gesichert .In derTathatsichdieBeschickungderWienerVieh-¬
beiKriegsbeginnineinerWeisevollzogen,wiesiedamals

denganzbedeutendgesteigrtenKonsumnotwendigwag.Diereich¬
nenAuftriebewarenteilsaufdengroßenHeeresbedarf,teilsauf
stwasangezogenenPreiseundnichtzuletztaufAngstverkäufe

tensderlandwirtschaftlichenBevölkerungzurückzuführen.Die
stchunghatdahersofettimAckerbau-undimHandelsministerium
sprochenundaufdieübertriebenenAngstverkäufeaufmerksam

nacht ,damit nicht nur der Viehstandder Monarchiekeine
mierungerfahre,sondernauchaufdenMärktennurwirklich

IlkommenschlachtreifesViehzumVerkaufgebrachtwird .Dasau
ängender Genossenschaftspäter erflosseneVerbotderKälber
hlachtungen und der Schlachtung von trächtigen Kühenbezw .

der Schlachtung
Einschränkung /diesesVichs ,brachtenichtdenerhofftenErfolg

chonEnde1914trat einemerklicheSteigerungderViehpreiseein ,
lchenachundnacheinensolchenUmfangannahm,daßimersten
bjahr1915Preisegezahltwerdenmußten,diemanfürausgeschlos
gehaltenhätte .IchhabedahernachjedemMarktgemeinsammit
legenEderbeimBürgermeistervorgesprochen,aufdiefortwöhren
ErhöhungenderPreisehingewiesenundumseineUnterstützung
ten Esmushier konststiert werden ,daßdie Viehprelsevonder
vorKriegsbeginnbiszumheutigenTageumungfährdasDreifache

estiegen sind ,währenddie in der gleichen Zeit vorgenommeneErhö¬
derFleischpreisenichtimgleichenAusmaßeSchritthielt ,für

cheAngabenjederzeitdurchdieamtlichenStatistikenderBeweis
erbrachtwerdenkann.Hiezukommtnoch,daßauchbeimEleischhauer¬

Dankes-Hochamt.Am8 . . M.fandinderKarlskirchezum213.
Dankes-HochamtderWienerFleischhauergenossenschaftwegen

RettungausPestgefahrstatt .DieFestpredigthielt derbekannte
KanzelrednerPfarrerJosefSchnabl ,währenddasHochamtvondem
KommandeurdesritterlichenKreuzherrn-OrdensmitdemrotenStern,
PfarrerJosefPfobzelebriertwurde.InVertretungdesBürgermei¬
sters erschien der Obmanndes gemeinderätlichen Appravisionierungs¬
ausschussesGemeinderatDr .Klotzberg ,DerMännergesangsvereinder
Fleischhauergenossenschaftsangunter der LeitungseinesChorn
sters Rossiin formvollendeterWeisedie deutscheMessevon
Schubert.DasGotteshauswarvonAndächtigengefüllt.
RuderregattadesZentralvereinesstädtischerKnabenhorte.
Gestern nachmittagshatten die Zöglingedes Zentralvereinesder
tädtischenKnabenhorteGelegenheit,vorgeladenenGästenihr
mLaufedesheurigenJahreserworbeneFertigkeitimRudern

zuzeigen .DieVorbereitungundDurchführungderVeranstaltung
lagin denHändendesZentraldirektorskaiserlichenRates
August Aichhorn und des Leiters des RuderbetriebesOtto
Engelbergersen .TrotzderungünstigenWitterungimdiesjähriger
Sommerkonnten340ZöglingeimRudernausgebildetwerden,eine
Lestung ,die jeneder Vorjahreübersteigt .ZurRegatawaren
erschienen :HofratDr .Rieger ,dieBezirksschulinspektoren

Gerstner ,LudwigundHolzner,dieGemeinderätePanosch,Wawerka
undKoppensteiner,BezirksvorsteherCharwath,kaiserlicherRat

JungwirthmitGemahlin,DirektorHofbauer,Obermagistratsrat
Artzt ,MagistratsratHanisch,BauinspektorBischankaundder
leitendeBadearztDr .Udoutsch,fernerVertreterderLokalkomitees,
mehrereHortdirektorenundvieleElternvonZöglingen.Vizepräsi-¬
dentGemeinderatPanoschbegrüßtedie erschienenenFestgästeund
betontedenbesonderenWertwassersportlicherBetätigungfürdie

f unserengeliebtenMonarchenals BeispielunermüdlicherPflich
reue im Friedan und in der gegenwärtigen kriegerischen Zeit .

ie RudervorführungenzeigtendieguteSchulungdereinzelnen
Mannschaften,dievolljungedlichenWetteifersdabeijedochin
strammerDisziplindieeinzelnenRennenfuhren.DieMusikkapellen

der Bezirke7 und20begleitetendie VorführungenmitdemVortrag
vonMusikstücken.DiePreisverteilungnahmBezirksschulinspektor
Ludwigvor ,der in einerherzlichenAnsprachedenZöglingendie
Anerkennungfür ihre Leistungenaussprach- Am12 .September

Uhrvormittagsfindet imKaiserFranzJosefsBadim17 .Bezi
nSchluß-SchwimmfestderZöglingedesZentralvereineszu

ErrichtungundErhaltungvonKnabenhortenstatt

Kirchenmusikin derPfarrkircheGersthofamSonntag,den12.
Septemberhalb10Uhr:Asperges4stimmigvonHabert,Introitus
und Communio - Choral ,Messe in D von Habert ,Graduale :Omater

vonMichaelHaydn,Offertorium:AveMariavonKrenn,Tantumerg
vonRößler.

DankderStadtPresburg.BürgermeisterköniglicherRatBrolly
hatanBürgermeisterDr .WeiskirchnernachstehendesSchreiben
gerichtet :„ Esist unsallen ,diewirdashoheGlückhatten ,an
der Huldigungsdeputationzu Sr .kaiserlichenundköniglichen
ApostolischenMajestät ,unseremgeliebtenMonarchenteilzunehmen
ninnigesBedürfnis ,EuerExzellenzalsdemBürgermeisterde
k .Reichshaurt-undResidenzstadtWienherzlichenundtief

mpfundeneninnigenDankzu sagenfür denwahrhaftgroßartigen
enthusiastischen ,von warmerFreundschaftzeugendenEmpfang ,der
uchunsin derliebenWienerStadtsowonlseitensderGemeinde

, alsauchseitensderBevölkerungderHaupt-undResidenz-¬
t zu Teilgewordenist .SeienEw .Exzellenzaufrichtigstver

chert :DieStunden ,dic wirin VertretungderStadtPozsonyin
nzugebracht haben ,sie werden ,so lange wir leben ,unserem

dedächtnissefreudigsteingeprägtbleibenundeinenneuen,fest
gefügtenGrundsteinzujenennachbarlichFreundlichenund
wahrhaft innigen Beziehungenbilden ,deren warmePflege unsauch

bisheramHerzengelegenwar."

ZumBrandein ätzgersdorf .DerBürgermeistervonAtzgersdorf
EmilvonDerschattahatandenBürgermeisterDr .Weiskirchner
n Schreibengerichtet ,in welchemer für die werktätigeHilfe -¬

leistungderWienerBerufsfeuerwehrbeidemverheerendenBrand
din bestenDankausspricht.

inrolge des Krieges eine ganz bedeutendeErhöhungderRegien körperlicheundethischeErtüchtigungunsererJugendgeradeinie
gegnwärtigenZeit ,woMillionenvonMännernmit demEinsatzeihr
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